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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Schneider, Strauß, Stücklen 
und Genossen 
- Drucksache 7/619 - 

betr. Deutsche Nationalstiftung 


Der Bundesminister des Innern hat mit Schreiben vom 7. Juni 
1973 - SK II 1 - 300 000/8 - die Kleine Anfrage namens der 
Bundesregierung wie folgt beantwortet: 


Bei der Erarbeitung einer Konzeption für die Deutsche National* 
Stiftung geht die Bundesregierung davon aus, daß Kunst und 
Kulturpflege in ihrer gesellschaftspolitischen Bedeutung bisher 
unterbewertet wurden, die nationale Verantwortung für die 
Wahrung, Förderung und Darstellung der deutschen Kultur - 
im Rahmen der verfassungsmäßigen Zuständigkeit ” verstärkt 
wahrgenommen werden muß. 

Die Förderung von Maßnahmen und Institutionen, denen natio- 
nale kulturelle Bedeutung zuzuerkennen ist, steht dabei ebenso 
zur Erörterung wie die Erhaltung und Pflege unseres nationa- 
len kulturellen Erbes, zu dem auch, wie das schon in der Regie- 
rungserklärung vom 18. Januar 1973 hervorgehoben wurde, die 
Bewahrung des ostdeutschen Kulturgutes gehört. 

Die mit der Errichtung einer Deutschen Nationalstiftung ver- 
bundenen Fragen - insbesondere hinsichtlich Aufgabe und 
Rechtsnatur der Stiftung, hinsichtlich ihres Verhältnisses zu 
den Ländern und zu schon vorhandenen Einrichtungen im Be- 
reich von Kunst und Kultur, hinsichtlich der Finanzierung - wer- 
den zur Zeit von der Bundesregierung geprüft. Sie sind außer- 
ordentlich zahlreich und bedürfen noch sorgfältiger Abstim- 
mung mit den Beteiligten. 

Nach dem derzeitigen Stand der Überlegungen kann die Kleine 
Anfrage im einzelnen wie folgt beantwortet werden: 
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1. Hält es die Bundesregierung für erstrebenswert, der Deutschen 
Nationalstiftung in erster Linie die Aufgabe zuzuweisen, die na- 
tionale Kultureinheit darzustellen und am Bewußtsein des ge- 
samten deutschen Volkes lebendig zu erhalten? 

Wie in der Vorbemerkung angesprochen, wird die Deutsche 
Nationalstiftung eine Mehrzahl wichtiger Aufgaben zu erfül- 
len haben. Die Erhaltung und Pflege unseres nationalen kultu- 
rellen Erbes erscheint dabei der Bundesregierung als ein sinn- 
volles Mittel, die geschichtliche Kontinuität unserer Nation zu 
wahren. 


2. Soll die neue Deutsche Nationalstiftung nach den Vorstellun- 
gen der Bundesregierung hinsichtlich der künstlerischen und 
kulturellen Dokumentation andere Ziele anstreben, als sie be- 
reits im Stiftungszweck des GNM gegeben sind? 

Nach § 1 der Satzung verfolgt das Germanische Nationalmu- 
seum den Zweck, „die Kenntnis der deutschen Vorzeit zu er- 
halten und zu mehren, namentlich die bedeutsamen Denkmäler 
der deutschen Geschichte, Kunst und Literatur vor der Verges- 
senheit zu bewahren und ihr Verständnis auf alle Weise zu 
fördern"'. Damit besteht auf Teilgebieten zweifelsfrei eine Ver- 
wandtschaft zu den Aufgaben, wie sie für die Deutsche Natio- 
nalstiftung in Erwägung gezogen sind. Die Arbeit der Deutschen 
Nationalstiftung soll nach dem gegenwärtigen Stand der Über- 
legungen jedoch über diejenige einer Einrichtung musealen 
Charakters - auch wenn diese, wie das Germanische National- 
museum, von allgemeiner und unumstritten anerkannter Bedeu- 
tung ist - hinausgehen. Zur Erörterung steht insbesondere, die 
Deutsche Nationalstiftung zu einem Instrument zu machen, mit 
dem Maßnahmen und Institutionen von nationaler kultureller 
Bedeutung vielfältig und mit der notwendigen Beweglichkeit 
gefördert werden können. 


3. Hat die Bundesregierung bei ihren Überlegungen, eine Deutsche 
Nationalstiftung zu gründen, die Frage geprüft, ob nicht bei dem 
GNM bereits alle Voraussetzungen für eine derartige nationale 
Zentralanstalt gegeben sind, die dort nur weiterer Förderung 
und weiteren Ausbaues bedürfen? 

4. Ist die Bundesregierung beieit, mit dem Verwaltungsrat und der 
Direktion des Germanischen Nationalmuseums darüber Bera- 
tungen und Verhandlungen zu führen? 

5. Hält es die Bundesregierung für empfehlenswert, im Falle einer 
Erweiterung des Stiftungsauftrages des Germanischen National- 
museums auch Vertreter der Bundestagsfraktionen in den Ver- 
waltungsrat zu entsenden? 


Der Schatz des Wissens, der Erfahrung und der praktischen 
Möglichkeiten, den das Germanische Nationalmuseum aufgrund 
seiner langjährigen und erfolgreichen Tätigkeit zu bieten hat, 
wird für die Deutsche Nationalstiftung in jedem Fall wertvoll 
sein und in geeigneter Weise genutzt werden. In welcher recht- 
lichen und organisatorischen Form dies am besten geschehen 
sollte, hängt von einer Reihe von Fragen ab, deren Klärung im 
gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen ist. 
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Keinesfalls werden jedoch die Bedeutung und das Ansehen des 
Germanischen Nationalmuseums verkannt werden. Ein enger 
Kontakt mit dem Germanischen Nationalmuseum im Verlauf 
der weiteren Vorarbeiten für die Errichtung einer Deutschen 
Nationalstiftung ist vorgesehen. 


6. Verfolgt die Bundesregierung mit der geplanten Deutschen 
Nationalstiftung die Absicht, ein nationales Forschungs- und 
Lehrzentrum für die Geschichte und Kultur des gesamten deut- 
schen Volkes zu schaffen? 

Inwieweit die Deutsche Nationalstiftung auch Aufgaben im 
Bereich von Forschung und Lehre übernehmen sollte, hängt ein- 
mal vom endgültigen Zuschnitt des Stiftungskonzepts, nicht zu- 
letzt aber auch von den Mitteln ab, die für die Stiftung bereitge- 
stellt werden können. Insoweit wird es darauf ankommen, die 
Planungen mit den realen Möglichkeiten in Übereinstimmung 
zu halten. Die Deutsche Nationalstiftung sollte jedoch in jedem 
Falle so angelegt werden, daß sie zu gegebener Zeit fortent- 
wickelt werden kann. 


7. Soll es zu den Aufgaben der Deutschen Nationalstiftung auch 
gehören, politische Zeit- und Gegenwartsfragen in gesamtdeut- 
scher Sicht zu erörtern? 


Wie in der Vorbemerkung dargetan, ist Ziel der Deutschen 
Nationalstiftung in erster Linie die verstärkte Wahrung, Förde- 
rung und Darstellung von Kunst und Kultur. Jede wesentliche 
Erweiterung dieser Zielsetzung muß sorgfältig geprüft werden; 
die Antwort zu Frage 6 gilt insoweit entsprechend. 
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